', Kooperation

international

EU-Projekt Digital-Water.City: Digitale Lésungen fur das
Wassermanagement in der Stadt

05.09.2019 | Internationalisierung Deutschlands, Bi-/Multilaterales

69 https://www.kompetenz-wasser.de/de/project/digitalwatercity/

Apps, die Badegewasserqualitat voraussagen, Sensoren, die bei Regen potenzielle
Uberflutungsflachen anzeigen: Digitale Tools ermdglichen in Zeiten des Klimawandels ein
effizienteres und nachhaltigeres Wassermanagement. Im EU-Verbundvorhaben ,Digital-
Water.City (DWC)", das vom Kompetenzzentrum Wasser Berlin (KWB) koordiniert wird,
werden solche neuen Tools entwickelt. An dem Projekt mit einem Gesamtvolumen von
5,9 Millionen Euro, sind neben Berlin auch Paris, Sofia, Kopenhagen und Mailand beteiligt.

Vor dem Hintergrund von Klimawandel und Bevolkerungsentwicklung missen europaische Stadte das
Management ihrer Wassersysteme schrittweise verandern. Digitale Technologien wie mobile Endgerate, Online-
Sensoren, Methoden des Maschinellen Lernens und Kinstlicher Intelligenz sowie Cloud-Lésungen kdnnen als
Werkzeuge erheblich zu einer verbesserten Bewirtschaftung von Wasserinfrastrukturen beitragen. Die Qualitat
von Dienstleistungen der Daseinsvorsorge kann durch digitale Vernetzung zwischen Wasserbetrieben, Behdérden
und Burgern optimiert werden. Dartber hinaus kdnnen digitale Anwendungen auch zur Sensibilisierung der
Offentlichkeit im Umgang mit Wasser beitragen.

Am Beispiel und in Zusammenarbeit von funf europaischen Grof3stadten - Berlin, Mailand, Kopenhagen, Paris
und Sofia - wird DWC das Potenzial smarter digitaler Technologien nutzen, um die integrierte Bewirtschaftung
von Wassersystemen voranzubringen.

Unter der Leitung des Kompetenzzentrums Wasser Berlin (KWB) entwickeln und demonstrieren 24 Partner aus
10 europaischen Landern innovative digitale Losungen zur Bewaltigung der grof3en Herausforderungen im
Wassermanagement. Dazu gehoren der Gesundheitsschutz genauso dazu wie die Verbesserung der Leistung
und Rentabilitat von Wasserinfrastrukturen sowie neue Anwendungen zur Information der Offentlichkeit tiber
das Wassermanagement in der Stadt. Die Anwendungsbereiche der geplanten digitalen Lésungen reichen vom
Grundwassermanagement Uber Wartung und Betrieb von Abwasserkanalen, Abwasserbehandlung und -
wiederverwendung bis hin zur Bewirtschaftung von Badegewassern.

Zum Nachlesen

+ KompetenzZentrum Wasser Berlin gGmbH (05.09.2019): Starkregen und Trockenheit - digitale Technologien
fur das Wassermanagement

Quelle: Kompetenzzentrum Wasser Berlin gGmbH (KWB) / IDW Nachrichten
Redaktion: 05.09.2019 von Mirjam Buse, VDI Technologiezentrum GmbH
Lander / Organisationen: Bulgarien, Danemark, Frankreich, Italien

Themen: Geowissenschaften, Information u. Kommunikation, Innovation, Lebenswissenschaften, Umwelt u.
Nachhaltigkeit

Zuruck

/aktuelles/nachrichten/detail/info/eu-projekt-digital-watercity-digitale-loesungen-fuer-das-wassermanagement-in-der-stadt


https://www.kompetenz-wasser.de/de/project/digitalwatercity/
https://idw-online.de/de/news723002
https://www.kooperation-international.de/aktuelles/nachrichten

Kooperation
international

Weitere Informationen

/aktuelles/nachrichten/detail/info/eu-projekt-digital-watercity-digitale-loesungen-fuer-das-wassermanagement-in-der-stadt

2/2



	EU-Projekt Digital-Water.City: Digitale Lösungen für das Wassermanagement in der Stadt
	Zum Nachlesen
	Weitere Informationen


